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Baubiologie regional - Serviceteil

Meine berufliche Laufbahn begann unmittelbar mit 6 Jahren 
als ich meinen Baukran reparierte.Danach wollte ich Elektri­
ker werden. Die Ausbildung hierzu habe ich 1980 im Thyssen­
stahlwerk „Henrichshütte“ in Hattingen a.d. Ruhr begonnen. 
Darauf folgte der Facharbeiterbrief zum Energieanlagenelek­
troniker und 2 Jahre Berufspraxis als Starkstromelektriker. 
1988 legte ich die Prüfung zum staatlich geprüften Elektrotech­
niker Fachbereich Energietechnik ab. Nach 7Jahren Projekt­
leitung für Montage-, Mess- und Regeltechnik bei Industrie­
projekten, Kläranlagen und Wirbelschichtöfen wechselte ich 
1995 in die Bauleitung einer großen Kläranlage in Bottrop. 
Seit 2004 bin ich selbstständiger Baubiologe.
2006 Abschluss Energieberater des Handwerks.
2007 Eintragung Handwerksrolle Elektrotechnik.
2007 erste Dozententätigkeit für das Osnabrücker Handwerk 
im Bereich Feuchte und Schimmel.
2008 Zertifikat Sachkundeprüfung „Schimmel in Innenräu­
men - erkennen, sanieren, vermeiden“ durch die TÜV Rhein­
land Akademie.

Zur Baubiologie kam ich über Anfragen zur Installation 
von Netzabkopplern durch eine Heilpraktikerin. Während der 
Ausbildungskurse in Radiästhesie, Radionik, Feng Shui und 
Geobiologie fand ich meinen Weg zum Institut für Baubiolo­
gie in Neubeuern IBN. Fragen, die ich als Jugendlicher schon 
hatte, wurden hier beantwortet.

Meine Ausbildung zum Baubiologen IBN begann ich 2003. 
Eine Prüfung habe ich 2004 abgelegt. Teilnahme an den Basis- 
Strahlungs- und Luft-Messtechnik-Seminaren des IBN von 
2003 bis 2005. Regelmäßig nehme ich an Fortbildungen des 
Verbandes Baubiologie VB teil. 

Meine Baubiologische Beratungsstelle IBN betreibe ich seit 
Dezember 2005

An der Baubiologie gefällt mir besonders die ganzheitliche 
Betrachtung als Zielsetzung. Menschen mit den verschiedens­
ten Fähigkeiten aus allen Gewerken finden hier ihren Platz. 
Der Mensch ist wichtig und wird als Teil des Ganzen begriffen.

Schwerpunkte meiner Arbeit: Baubiologische Vor-Ort- 
Beratung, Umweltanalytik, Energieberatung, Dozententätig­
keit. Begleitung meiner 3 Kinder im Wachsen und Lernen.

Für die Zukunft wünsche ich mir, dass die Leistungen der 
Baubiologie selbstverständlicher Bestandteil des Bauens und 
Wohnens wird, dass im Gesundheitswesen nach Gesundheit 
und unverfälschter Umgebung gefragt wird und dass eine 
echte Alternative zur derzeitigen Energienutzung stattfindet.

Mein Aktionsradius liegt bis etwa 80 km um Osnabrück. 
Außerdem bin ich immer wieder gerne in meiner Heimat, dem 
Ruhrgebiet, unterwegs.

Meine Kunden sind verantwortungsbewusste Menschen, 
die eine persönliche Beratung bevorzugen sowie Stiftungen, 
Wohnungsbaugesellschaften etc., die Feuchte- und Schimmel­
belastungen klären und beseitigen wollen. Einrichtungen der 
Fort- und Weiterbildung. Architekten, Bauunternehmer und 
Handwerker, die meine Beratung als Dienstleistung einkaufen.

Besonderheiten meiner Beratungsstelle: Kostenfreie telefo­
nische Erstberatung (ca. 10 Minuten). Ausstellung von DENA-
Energieausweisen. Für Kinder gibt es bei meinen Besuchen 
eine kleine Überraschung!

Ihr Ansprechpartner vor Ort
Eine Baubiologische Beratungsstelle IBN stellt sich vor 

Seit Wohnung + Gesundheit Nr. 112 (9/2004) stellen wir in jeder Ausgabe eine Baubiologische Beratungsstelle IBN 
vor. Hierdurch erhalten Sie einen besseren Einblick in das Netz der Beratungsstellen und können sich direkt an Ihren 
Ansprechpartner vor Ort wenden. Das komplette Verzeichnis aller Beratungsstellen ist im mittleren Serviceteil jeder 
W+G- Zeitschrift abgedruckt. Weitere Infos zu Ihren regionalen Ansprechpartnern finden Sie auch auf den Internetseiten 
www.baubiologie.de in der Rubrik Beratungsstellen. Die aufgeführten Baubiologen sind gespannt auf Ihre Anfragen.
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